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Elektronischer Versand: zz@bj.admin.ch 

Änderung des Obligationenrechts (Verlängerung des Urlaubs für 
ausserschulische Jugendarbeit) 

Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 
geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

Die FDP.Die Liberalen begrüsst die vom Bundesrat vorgeschlagene Umsetzung der Motionen 
23.3734 Schneider Schüttel und 23.3735 Riniker. Die Vorlage erfüllt die zentrale Forderung 
der Motionen, den unbezahlten Jugendurlaub von einer auf zwei Wochen zu erhöhen und trägt 
damit den veränderten Rahmenbedingungen für ehrenamtliches Engagement Rechnung. 

Positiv zu würdigen ist insbesondere: 

• Verdoppelung des unbezahlten Jugendurlaubs gemäss Art. 329e OR für 
Arbeitnehmende und Lernende bis zum vollendeten 30. Altersjahr. 

• Streichung des Begriffs «Organisation» und Einbezug der offenen Jugendarbeit 
erhöhen die Flexibilität und ermöglichen die Berücksichtigung moderner, nicht 
vereinsgebundener Engagementformen. 

• Beibehaltung der weiten Auslegung von «kulturell oder sozial», wodurch auch Sport, 
Freizeit, Gesundheit, Umwelt, Kultur und weitere Bereiche der Jugendarbeit erfasst 
bleiben. 

• Unentgeltlichkeit und verantwortungsvolle Tätigkeit bleiben gesetzliche 
Voraussetzungen und sichern den gemeinnützigen Charakter. 

• Geringe wirtschaftliche Auswirkungen durch Unentgeltlichkeit und planbare 
Inanspruchnahme. 

Auch wenn die breite Auslegung «kulturell oder sozial» Sport einschliesst, könnte eine explizite 
Nennung im Gesetzestext die Rechtssicherheit für Arbeitgebende und Arbeitnehmende 
erhöhen. Ebenso wäre ein bundeseinheitlicher Nachweisstandard für Tätigkeiten in der 
offenen Jugendarbeit zweckmässig, um Missverständnisse und Uneinheitlichkeit im Vollzug 
zu vermeiden. 

Die Vorlage entspricht inhaltlich den Zielen der beiden Motionen und geht mit der Ausweitung 
auf die offene Jugendarbeit sogar darüber hinaus. Sie ist im Sinne einer zeitgemässen 
Förderung des freiwilligen Engagements junger Menschen zu begrüssen.  
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Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 

 

Der Präsident Der Generalsekretär 

  

Thierry Burkart Jonas Projer 
Ständerat 

 


